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mit der nötigen Zweidrittelmehrheit für Änderungen

des Grundgesetzes, damit die von CDU/CSU und

SPD geplante Aufstockung der Verteidigungs- und

Infrastrukturausgaben erfolgen kann. Den Ände-

rungen stimmen auch viele Abgeordnete von Bünd-

nis 90/Die Grünen zu, denen zuvor einige klima- und

sicherheitspolitische Zugeständnisse eingeräumt

wurden.

21. März – Nach dem Bundestag gibt der Bundes-

rat grünes Licht für die Grundgesetzänderungen

zur Lockerung der Schuldenbremse. Für Infrastruk-

tur und Klimaschutz wird ein Sondervermögen in

Höhe von 500 Milliarden Euro mit einer Laufzeit von

zwölf Jahren geschaffen. Die Änderungen erlauben

auch den Bundesländern, mehr Kredite aufzuneh-

men als bisher.

2. April – US-Präsident Donald Trump kündigt an

seinem „Befreiungstag“ generelle Zölle in Höhe von

10 Prozent auf US-Importe aus allen Staaten der

Welt an, die ab dem 5. April greifen. Darüber hin-

aus soll es individuelle Strafabgaben geben, je nach

Handelsdefizit mit den USA. Für Einfuhren aus der

EU sind neue Zölle von 20 Prozent vorgesehen. Viele

Handelspartner leiten Gegenmaßnahmen ein.

6. April – Im Anschluss an Warnstreiks und eine

Schlichtung einigen sich Gewerkschafts- und Arbeit-

gebervertreter im öffentlichen Dienst von Bund 

und Kommunen auf einen Tarifabschluss. Die mehr

als 2,5 Millionen Beschäftigten erhalten ab dem 1. 

April 2025 eine Lohnerhöhung um 3 Prozent und ab

1. Mai 2026 eine weitere Erhöhung um 2,8 Prozent.

6. Mai – Die Abgeordneten des Deutschen Bundes-

tages wählen Friedrich Merz zum Bundeskanzler

einer Regierungskoalition aus CDU/CSU und SPD.

1. Januar – Zu Jahresbeginn steigt in Deutsch-

land der gesetzliche Mindestlohn von zuvor 12,41 

auf 12,82 Euro je Arbeitsstunde. Auch die Minijob-

Verdienstgrenze wird erhöht. Sie steigt von bisher 

538 auf 556 Euro je Monat. 

20. Januar – Donald Trump wird in Washington als 

US-Präsident vereidigt, ein Amt, das er bereits von 

2017 bis 2021 innehatte. In seiner Antrittsrede kün-

digt er unter anderem die Ankurbelung der Gas- und 

Ölförderung, die Einführung neuer Zölle sowie Mas-

senabschiebungen von illegalen Einwanderern an. 

12. Februar – Die Kommission der Europäischen 

Union (EU) legt ihr Arbeitsprogramm 2025 vor, mit

Plänen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit, zur 

Erhöhung der Sicherheit und zur Stärkung der wirt-

schaftlichen Widerstandsfähigkeit. 

18. März – Noch vor der Konstituierung des im Feb-

ruar neu gewählten Deutschen Bundestages stim-

men die Abgeordneten des bisherigen Parlaments 

Wirtschaftspolitik 2025 –
im Rückblick

Das Wirtschaftsjahr 2025
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4. Juni – Das Bundeskabinett beschließt den soge-

nannten Investitionsbooster, der nach der parla-

mentarischen Zustimmung im Juli wirksam wird.

Der Gesetzentwurf umfasst Verbesserungen der

Abschreibungsbedingungen, die Förderung von

elektrischen Firmenfahrzeugen und eine ab 2028

beginnende schrittweise Senkung des Körperschaft-

steuersatzes von 15 auf 10 Prozent.

5. Juni – Zum achten Mal seit dem Sommer 2024 ver-

mindert die Europäische Zentralbank die Leitzinsen

für den Euroraum. Der wichtige Einlagezinssatz sinkt

um 0,25 Prozentpunkte auf 2 Prozent und wird bis

zum Jahresende auf diesem Niveau bleiben.

1. Juli – Die gesetzlichen Altersbezüge der Rent-

ner in Deutschland werden um 3,74 Prozent an-

gehoben.

27. Juli – EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der

Leyen und US-Präsident Donald Trump verkünden

eine handelspolitische Grundsatzeinigung. Den Ver-

lautbarungen zufolge werden künftig neue US-Zöl-

le von 15 Prozent für die meisten Warenimporte aus

den EU-Staaten gelten, auch für Automobile. Von

den EU-Staaten sollen zudem in den nächsten Jah-

ren 600 Milliarden Dollar in den USA investiert und

US-Energie im Gesamtwert von 750 Milliarden Dol-

lar bezogen werden. Viele Details bleiben zunächst

noch offen.

14. August – Gemäß Schätzungen des Deutschen

Raiffeisenverbands ist die Getreideernte 2025

zufriedenstellend ausgefallen. Demnach stieg die

bundesweite Erntemenge gegenüber dem Vorjahr

um 10 Prozent auf 43 Millionen Tonnen, trotz der

starken und anhaltenden Niederschläge während

der Erntezeit.

3. September – Das Bundeskabinett beschließt

ein Maßnahmenpaket zur Senkung der Strom-

kosten, dem sich auch der Bundestag anschlie-

ßen wird. Die Stromkunden werden 2026 durch

einen Bundeszuschuss von 6,5 Milliarden Euro zur

Finanzierung der Übertragungsnetzkosten entlas-

tet. Zudem wird die Stromsteuer für produzieren-

de Unternehmen sowie Land- und Forstwirte

dauerhaft auf das EU-Mindestmaß reduziert.

18. September – Die Abgeordneten des Deutschen

Bundestages beschließen final den Bundeshaushalt

2025, der gegenüber dem Vorjahr einen Ausgaben-

anstieg um gut 5 Prozent auf rund 503 Milliarden

Euro beinhaltet.

1. Oktober – Für Ärzte, Krankenhäuser und

Apotheken in Deutschland tritt die Nutzungspflicht

der elektronischen Patientenakte ePA in Kraft. In der

ePA müssen sie etwa Befunde, Röntgenbilder oder

Medikationspläne speichern.

28. November – Im Bundestag wird der Bundeshaus-

halt für das Jahr 2026 endgültig verabschiedet. Der

Haushalt umfasst Ausgaben in Höhe von 524,5 Mil-

liarden Euro, finanziert unter anderem mit Neukre-

diten in Höhe von 98 Milliarden Euro und Sonder-

schulden in Höhe von mehr als 82 Milliarden für die

Verteidigung, die Infrastruktur und den Klimaschutz.

10. Dezember – Vor dem Hintergrund schwach aus-

gefallener Wirtschafts- und Arbeitsmarktindikatoren

senkt die US-Notenbank Fed nochmals ihren Leitzins

um 25 Basispunkte. Der Zinssatz liegt damit in einer

Spanne von 3,5 bis 3,75 Prozent.
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Bericht des Vorstands«5

Steigende Mitgliederzahlen und steigende 
Kundenzahlen bei der Volks- und Raiffeisen-
bank Prignitz eG 

Bilanzsumme
Kundenkredite
Kundeneinlagen
Kundenwertvolumen

Werte Mitglieder,

weiterhin vertrauensvoll, verlässlich und 
nachhaltig hat Ihre Volks- und Raiffeisenbank 
Prignitz eG auch im Jahr 2025 für ihre Mitglie-
der und Kunden gearbeitet. Dies drückt sich 
vor allem aus in einer steigenden Kundenan-
zahl. Diese stieg von 32.505 auf 32.793 Kun-
dinnen und Kunden. Eine starke Erhöhung in 
unserer Region. Die Mitgliederanzahl mit Ge-
schäftsguthaben wuchs von 3.802 auf 3.826.

Wir sind weiterhin in dieser Zeit für unsere 
Kunden ein Garant für ein sicheres und solides 
Bankgeschäft in der Prignitz und in der Region 
Wittstock. Im Jahr 2025 honorierten unsere 
Mitglieder und Kunden unser regionales ge-
nossenschaftliches Bankenmodell mit hohen 
Zuwächsen bei den Kundeneinlagen und den 
Kundenkrediten. Die sehr guten Wachstums-
zahlen finden Sie in der Tabelle  auf dieser Seite. 
Ihre Volks-  und  Raiffeisenbank  Prignitz  eG  
nahm damit erneut im Land Brandenburg un-
ter den Genossenschaftsbanken den Spitzen-
platz ein. 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Durch das starke Kundenwachstum konnte 
erneut ein gutes Betriebsergebnis erzielt wer-
den. Die Quote des Betriebsergebnisses liegt 
über dem Verbandsdurchschnitt des Genos-
senschaftsverbandes. Bei dem Bewertungs-
ergebnis aus unserem Kreditgeschäft und 

1.347,6
1.026,4
1.079,4
2.543,7

1.469,0
1.113,8
1.170,6
2.723,8

+ 121,4
+ 87,4
+ 91,2
+ 180,1

+ 9,0
+ 8,5
+ 8,5
+ 7,1

2024
Mio. €

2025
Mio. € %

Die Entwicklung Ihrer Genossenschaftsbank im Einzelnen:

Veränderung
Mio. €

dem Wertpapiergeschäft gab es keine we-
sentlichen Auffälligkeiten.  Mit dem Gesamt-
ergebnis konnte das Eigenkapital der Ge-
nossenschaft nennenswert gestärkt werden.

Im Berichtsjahr 2025 fielen Sondererträge 
durch eine erhöhte Ausschüttung aus unserem 
bankeigenen Wertpapierfonds an, da dieser 
aufgrund des aktuellen Zinsniveaus erhöhte 
Ausschüttungen vornehmen konnte. Für 2026 
rechnen wir aufgrund der fehlenden Sonder-
zinserträge aus Wertpapieren mit einem leicht 
schwächeren Betriebsergebnis. Dieses dürfte 
jedoch weiterhin über dem Verbandsdurch-
schnitt des Genossenschaftsverbandes liegen.  

Die Gründer Friedrich Wilhelm Raiffeisen und Herrmann Schulze-
Delitzsch.
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Unsere bestehenden regionalen Bankstruk-
turen möchten wir auch im Jahr 2026 fortfüh-
ren. Filialschließungen sind nicht vorgesehen. 
Damit sind wir weiterhin für unsere Mitglieder 
und Kunden vor Ort in den Regionen vertre-
ten. In unserem Geschäftsbericht finden Sie 
auch eine Seite mit der Wahrnehmung unserer 
regionalen Verantwortung. Dies drückt sich 
u.a. aus durch unsere Spenden zur Förderung 
und Unterstützung von sozialen Projekten in 
der Region. Hier spendete unsere Genossen-
schaft allein im Jahr 2025 einen Betrag von 
180.212,95 Euro.

Damit entfaltet nachhaltiges Wirtschaften – 
verbunden mit der gezielten Unterstützung 
regionaler Projekte und der Menschen in un-
serer Heimat – seine positive Wirkung für die 
gesamte Region. Genau diese Idee verfolg-
ten bereits unsere Gründer Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen und Hermann Schulze-Delitzsch, als 
sie Mitte des 19. Jahrhunderts mit der Grün-
dung von Genossenschaften den Grundstein 
für ein solidarisches und verantwortungs-
volles Wirtschaften legten. Dieses genossen-
schaftliche Handeln wirkt bis heute fort – un-
ter anderem durch regionale Wertschöpfung 
und Steuerzahlungen, die unseren Kommunen 
zugutekommen. So zeigt sich einmal mehr, 

seit 1861
in der Prignitz

dass sich bewährte Tradition und modernes, 
zukunftsorientiertes Wirtschaften hervor-
ragend miteinander verbinden lassen. Unser 
Dank gilt allen, die an den Erfolgen der Volks- 
und Raiffeisenbank Prignitz eG tatkräftig mit-
gewirkt haben, insbesondere unseren enga-
gierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
den Mitgliedern des Aufsichtsrates unserer 
Genossenschaft, den Kunden und in beson-
derem Maße Ihnen, unseren Mitgliedern.

Der Vorstand

Hauptgeschäftsstelle in Perleberg.

Die Vorstände Martin Brödder und Ingo Schlender.



Talerreigen«7

Ein Talerreigen für Pritzwalk
Zu sehen ist aber vor allem das arbeitende Volk 
– Menschen, die ihr tägliches Werk verrichten 
und den Wert ihrer Arbeit kennen. Ein Müller 
ruht zufrieden auf dem Ergebnis seines Schaf-
fens, eine Gänsemagd hält eine besonders 
wohlgenährte Gans im Arm. Eine singende 
Straßenkünstlerin begeistert einen aufmerk-
samen Zuhörer, vermutlich einen Ackerbürger. 
Sie alle stehen sinnbildlich für Fleiß, Gemein-
schaft und das tägliche Ringen um ein gutes 
Auskommen.

Im Zentrum des Geschehens steht der Geld-
topf – die Bank. Sie bewahrt die begehrten Ta-
ler für ihre Kundinnen und Kunden. Wo Geld 
ist, sind jedoch auch zwielichtige Gestalten 
nicht fern, die den schnellen Gewinn ohne  
Arbeit suchen. Doch ein Schutzmann –  
Vertreter eines soliden Berufsstandes –  
schreitet rechtzeitig ein. Denn es geht um 
Geld, um Werte und damit um unsere Arbeit. 
Und diese gilt es zu schützen.

Ein Koch erhält für seine Mühe einen glänzen-
den goldenen Taler – ein Sinnbild für gerechte 
Entlohnung. Auf dem Boden in der Mitte des 
Talerreigens finden sich Währungen aus der 
Zeit um 1860 bis in die Gegenwart, einschließ-
lich Inflationsgeld. Sie erzählen von einer  
bewegten deutschen Geldgeschichte und 
vom Wandel wirtschaftlicher Rahmenbedin-
gungen.

Friedrich Wilhelm Raiffeisen

Auf dem Würfel thront Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen. Mit wachem Blick führt er akri-
bisch seine Listen, gibt Geld aus und nimmt 
es entgegen. Als Gründer und Vordenker des  
Genossenschaftswesens nimmt er eine zentra-
le Rolle im Talerreigen ein. Um ihn herum ent-
faltet sich ein lebendiges Bild menschlicher 
Lebensrealitäten: der Geizhals mit seiner prall 
gefüllten Geldtruhe, der falsche Habenichts, 
der seine Taschen nach außen kehrt, und 
eine Dame, die das Glück hat, einen Taler am  
Wegesrand zu finden.
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Der Talerreigen – ein Tanz des Lebens  

Er zeigt den Menschen in all seiner Geschäf-
tigkeit und seinem Sein. Er ist ein lebendiges 
Zeugnis von Zusammenhalt, Produktivität und 
gegenseitiger Verantwortung. Die Idee Raiff-
eisens trägt seit über 160 Jahren dazu bei, dass 
jeder  fl eißige und strebsame Mensch die 
Chance erhält, gute Ideen und Initiativen in 
die Tat umzusetzen – bis heute.

Am 10. Dezember 2025 übergaben wir den 
ersten „Talerreigen“ feierlich an die Stadt 
Pritzwalk. Installiert in der Marktstraße berei-
chert er seither das Stadtbild und das Herz der 
Innenstadt. Die Präsentation fand in einem 
würdigen Rahmen statt: Vorstandsmitglied 
Ingo Schlender begrüßte Bürgermeister 
Dr. Ronald Thiel, den Künstler und Erfi nder 
des Talerreigens Bernd Streiter sowie zahlrei-
che weitere Gäste.

Bürgermeister Dr. Ronald Thiel, Vorstandsmitglied Ingo Schlender und Künstler Bernd Streiter.

www.talerreigen.dewww.talerreigen.de



Unser Engagement
für die Menschen in unserer Region

Soziale Verantwortung«

32.793
Kunden vertrauen uns.

141
Mitarbeiter inklusive 
12 Auszubildende
beschäftigen wir in
der Region.

138.234 €
Dividende schütten wir unseren Mitgliedern
für das Jahr 2025 aus.

2.723,8 Mio. €
an Kundenwertvolumen betreuten wir in 2025.

Geldautomaten
stehen im Geschäftsgebiet

unseren Kunden zur Verfügung.

18

10
Filialen

und

Aufsichtsratsmitglieder
beraten und beaufsichtigen

die Geschäftsführung.

11
Mitglieder stehen hinter uns.

3.826

180.212,95 €
stellten wir zur Förderung und Unterstützung 
sozialer Projekte in der Region zur Verfügung.

9

€
€

€ €

€
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Bester Bankauszubildender
in Brandenburg 2025

Die Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG setzt seit ihrer Gründung auf die Ausbildung eige-
ner Nachwuchskräfte – aus Überzeugung und mit großem Erfolg. Die Förderung junger Talente  
ist fest in unserer Unternehmenskultur verankert und genießt einen hohen Stellenwert.  
Unser Ausbildungsprogramm wird kontinuierlich weiterentwickelt, um den steigenden  
Anforderungen unserer Kundinnen und Kunden ebenso gerecht zu werden wie den Erwartungen 
der Auszubildenden. Verantwortlich für die Ausbildung ist Franziska Siewert, die mit großem per-
sönlichem Engagement aktuell zwölf Auszubildende begleitet, fördert und auf ihrem beruflichen 
Weg unterstützt.

tet und im Anschluss – ganz im Sinne seines persönlichen Berufswunsches – erfolgreich in diese 
Abteilung übernommen.  Sein Werdegang steht beispielhaft für die Chancen, die eine Ausbildung 
bei der Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG eröffnet.

Ein besonderer Höhepunkt im Jahr 2025 war 
der erfolgreiche Ausbildungsabschluss von 
Florian Kschonsak. Als einziger ausgelern-
ter Bankkaufmann im IHK Kammerbezirk er-
zielte er mit 95 Prozent ein herausragendes 
Prüfungsergebnis. Diese außergewöhnliche 
Leistung zeugt nicht nur von hoher fachlicher 
Kompetenz und großem Einsatzwillen, son-
dern bestätigt eindrucksvoll die Qualität und 
Nachhaltigkeit unserer Ausbildung.

Für diesen Erfolg wurde Florian Kschonsak am 
14. November 2025 im Rahmen einer IHK Ver-
anstaltung in Potsdam mit einer Auszeichnung 
„Star der Ausbildung“ geehrt. Mit dieser Eh-
rung würdigt die Industrie und Handelskam-
mer jährlich die besten Absolventinnen und  
Absolventen verschiedener Berufsfelder. 
„Wir sind sehr stolz, dass unser Florian zu 
den Preisträgern gehört“, betont Franziska  
Siewert. Bereits vor dem Ende seiner Aus-
bildung wurde Florian Kschonsak gezielt in 
der Abteilung Rechnungswesen eingearbei-

Florian Kschonsak – mit Stolz erfüllt.

Hier wachsen Karrieren!
Ausbildung mit Perspektive – Arbeiten mit Herz in der Prignitz.

Wir suchen Auszubildende für die Ausbildung  
zum Bankkaufmann/ -frau (m/w/d) und
zum Fachinformatiker/-in für Systemadminis-
tration (m/w/d) zum 01.08.2027.

Alle Informationen dazu finden Sie unter  
www.vrbprignitz.de/ausbildung.

Franziska Siewert

Ausbildungsverantwortliche
Tel.: 03876 780-132
Email: franziska.siewert@vrbprignitz.de



Engagierter Mitarbeiter«11

Christian Ott blickt auf eine vielseitige und 
fundierte Laufbahn im Finanz- und Cont-
rollingbereich zurück, die von Konsequenz, 
Neugier und dem stetigen Wunsch nach Wei-
terentwicklung geprägt ist. Nach seiner Aus-
bildung zum Bankkaufmann in den Jahren 
2003 bis 2006 legte er früh den Grundstein 
für seinen berufl ichen Weg. Es folgte ein Stu-
dium der Wirtschaftswissenschaften, das er 
2009 mit dem Bachelor beendete. Sein ausge-
prägter Anspruch an fachliche Tiefe führte ihn 
weiter zu einem Masterstudium, das er 2011 
erfolgreich abschloss.

Seit 2019 bringt er seine Erfahrung als Ab-
teilungsleiter für Unternehmensplanung und 
-steuerung in die Volks- und Raiffeisenbank 
Prignitz eG ein. Mit strategischem Denken und 
großem Engagement gestaltet er die Weiter-
entwicklung des Hauses aktiv. 

Neben seiner berufl ichen Tätigkeit schlägt 
Christian Otts Herz für ein besonderes Hobby: 
die Restaurierung und den Aufbau von Sim-
son Mopeds. Diese Leidenschaft reicht zurück 
bis in seine Jugend, als die Simson für ihn die 
freieste Form der Mobilität darstellte. Beson-
ders fasziniert ihn die konstruktive Einfachheit 
– ganz im Sinne von Antoine de Saint Exupé-
ry, der Perfektion dann als erreicht sah, wenn 
man nichts mehr weglassen kann. Simson Mo-
peds stehen für langlebige, zweckmäßige Lö-
sungen.

Ordnung im Controlling, 
Freiheit auf zwei Rädern

Mit großem Interesse verfolgt Christian Ott 
die Entwicklung der Simson Szene. Neue Her-
steller, innovative Bauteile und moderne Fer-
tigungsmöglichkeiten eröffnen heute Wege, 
diese Klassiker technisch zuverlässiger zu 
gestalten als je zuvor – ohne ihren ursprüng-
lichen Charakter zu verlieren. Besonders be-
rührend sind für ihn die Momente der Über-
gabe: Wenn neue Besitzer ihr Moped erstmals 
entgegennehmen und Begeisterung, Stolz 
oder sogar Freudentränen zeigen. Ein Solche 
Momente bleiben unvergessen – die Überga-
be einer Simson zur Jugendweihe, bei der die 
Freude des Jugendlichen kaum in Worte zu 
fassen war.

Längst ist dieses Hobby zu einem echten Fa-
milienprojekt geworden. Aktivitäten rund um 
das gemeinsame Hobby. Beide Söhne besitzen 
inzwischen mehrere Mopeds und teilen die 
Begeisterung ihres Vaters. Für die Familie Ott 
ist der sogenannte „Simson Virus“ längst mehr 
als ein Hobby – er ist eine verbindende Lei-
denschaft, die Generationen zusammenführt 
und stetig weiterwächst.

Christian Ott in seiner Werkstatt.

Unsere Simson im VR Bank Design.



Die Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG ist 
mehr als ein Finanzdienstleister – wir sind Teil 
der Region. Unsere Finanzierungen entstehen 
aus der tiefen Verbundenheit mit den Men-
schen, Unternehmen und Kommunen in der 
Prignitz und in Wittstock. Seit Generationen 
begleiten wir Vorhaben, die hier verwurzelt 
sind und Zukunft schaffen. Dabei stehen Ver-
trauen, Partnerschaft und Verlässlichkeit im 
Mittelpunkt unseres Handelns.

Ein besonderer Schwerpunkt unserer Finan-
zierungstätigkeit liegt im privaten Wohnungs-
bau. Der Wunsch nach den eigenen vier Wän-
den ist für viele Menschen ein Lebensziel. 
Wir begleiten unsere Kundinnen und Kunden 
auf diesem Weg – von der ersten Idee bis zur 
Schlüsselübergabe. Ebenso wichtig ist für 
uns die Finanzierung von Sanierungen und  
Modernisierungen. Sie bewahren Werte,  
erhöhen den Wohnkomfort und leisten einen 
entscheidenden Beitrag zur nachhaltigen  
Entwicklung unserer Region.

Zunehmend rücken dabei energetische Sa-
nierungen und regenerative Energien in den 
Fokus. Investitionen in Photovoltaikanlagen, 
moderne Heizsysteme oder energieeffiziente 
Gebäude sind Investitionen in die Zukunft – 

Finanzierung mit Herz für die Region

für unsere Umwelt, für kommende Generatio-
nen und für wirtschaftliche Stabilität. Mit un-
serer Erfahrung und fachkundigen Beratung 
unterstützen wir diese Projekte mit Überzeu-
gung und Weitblick. 

Neben privaten Finanzierungen ist die Volks- 
und Raiffeisenbank Prignitz eG auch ein starker 
Partner für Unternehmen und Investoren. Ob 
Agrar-, Handwerksbetrieb, mittelständisches  
Unternehmen oder komplexes Projekt: Wir 
verfügen über das notwendige Knowhow, 
um auch anspruchsvolle Großfinanzierungen  
verantwortungsvoll zu strukturieren und  
umzusetzen. Die enge Zusammenarbeit im  
genossenschaftlichen Finanzverbund ermög-
licht es uns, Leistungsfähigkeit mit persönli-
cher Nähe zu verbinden.

Jede Finanzierung ist für uns mehr als eine 
Zahl. Sie steht für Vertrauen, Mut und den  
Willen, etwas zu bewegen. Wir finanzieren 
Ideen, Lebensentwürfe und unternehmeri-
sche Visionen – und damit die Zukunft unserer 
Heimat. Als verlässlicher Partner stehen wir 
unseren Kundinnen und Kunden langfristig 
zur Seite und übernehmen Verantwortung für 
eine starke, lebenswerte Region – heute und 
morgen.

12Wirtschaft«

Unser Team im Bereich Landwirtschaft: Ronny Gießel, Thomas Raab und Christopher Clarner.



Das Bahnhofsempfangsgebäude in Wittenberge ist 
weit mehr als ein Ort des Ankommens und Weiter-
reisens. Es ist das Tor zur Prignitz, ein architekto-
nisches Wahrzeichen und ein lebendiges Zeugnis 
einer stolzen, bewegten Vergangenheit. Generatio-
nen von Reisenden haben hier Hoffnungen getra-
gen, Abschiede erlebt und neue Wege begonnen.

Heute wird an diesem geschichtsträchtigen Ort ein 
neues Kapitel aufgeschlagen. Mit großer Sorgfalt 
und Vision schafft die Wohnungsbaugesellschaft 
der Stadt Wittenberge mbH Raum für neue Ideen, 
Begegnungen und Zukunftspläne. Aus einem Ort 
des Durchgangs wird ein Ort des Verweilens, des 
Arbeitens und des Miteinanders. 

Die Unternehmensgruppe Kirbach steht in der 
Prignitz und weit darüber hinaus für hochwertige 
Immobilien mit Anspruch, Qualität und regionaler 
Verbundenheit. Der Schwerpunkt der Geschäftstä-
tigkeit liegt im Bereich moderner Wohnimmobilien. 
Ergänzend dazu vermietet die Gruppe exklusive 
Ferienwohnungen an erstklassigen Standorten an 
der Ostsee und schafft damit besondere Orte zum 
Leben und Erholen.

Ein aktuelles Leuchtturmprojekt entsteht der-
zeit an der Elbpromenade in Wittenberge. Zwi-
schen dem historischen Zollhaus und der 
Ölmühle schließt ein neu entstehendes Mehr-
familienhaus eine städtebauliche Lücke und 
fügt sich harmonisch in das gewachsene Umfeld

Wirtschaft«
Finanzierung mit Herz für die Region
Einige unserer Großprojekte
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Finanziell begleitet wird dieses anspruchsvolle Mammutprojekt von einem starken regionalen Partner: der 
Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG. Als Genossenschaftsbank, tief in der Region verwurzelt, unterstützt 
sie den Wandel mit Überzeugung und Verantwortung. Im Mittelpunkt der Sanierung steht der Denkmal-
schutz. Die markante Architektur des Gebäudes soll bewahrt bleiben und behutsam mit den modernen An-
forderungen zukünftiger Nutzerinnen und Nutzer verschmelzen. Vergangenheit und Zukunft gehen hier 
Hand in Hand. Mit seiner zentralen Lage prägt das Bahnhofsempfangsgebäude weiterhin das Stadtbild von 
Wittenberge und erzählt die Geschichte einer Stadt, die ihre Wurzeln kennt, den Wandel annimmt und ent-
schlossen in Bewegung bleibt.

ein. Hier entstehen sieben exklusive Wohnungen, die modernes Wohnen mit der besonderen Atmosphäre der 
Elblandschaft verbinden. Die Fertigstellung und Bezugsfertigkeit ist für Dezember 2026 geplant. 

Ebenfalls zur Unternehmensgruppe gehört die markante Immobilie in der Hafenstraße 8, direkt gegenüber 
der alten Slipanlage im Wittenberger Hafen. Das Gebäude vereint sieben Wohnungen, eine Ferienwohnung 
sowie ein Café und trägt damit spürbar zur Belebung und Attraktivität des Hafenareals bei. In beide Projekte 
investierte die Unternehmensgruppe um Uwe Kirbach insgesamt rund 7,3 Millionen Euro. Diese Investitio-
nen sind ein klares Bekenntnis zum Standort Wittenberge und zur nachhaltigen Entwicklung der Region. Als 
verlässlicher Finanzpartner durften wir die Umsetzung dieser Vorhaben begleiten und damit einen Beitrag 
zur Schaffung hochwertigen Wohnraums und zur positiven städtebaulichen Entwicklung leisten.
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Im vergangenen Jahr investierte die Agrargenossenschaft Retzin eG rund 1,6 Millionen Euro in den Neu-
bau eines modernen Rinderstalls und setzte damit ein klares Zeichen für Zukunftsfähigkeit und nachhaltige 
Landwirtschaft in unserer Region. Dieses bedeutende Vorhaben wurde von unserer spezialisierten Fach-
abteilung für den Bereich Landwirtschaft partnerschaftlich und mit hoher fachlicher Kompetenz begleitet.

Der neue Stall wurde nach modernsten technischen Vorgaben und aktuellen Standards errichtet. Im Mittel-
punkt der Planung und Umsetzung stand dabei konsequent das Tierwohl – als Ausdruck verantwortungs-
vollen Handelns gegenüber Tier, Mensch und Umwelt. Mit dieser Investition schafft die Agrargenossenschaft 
nicht nur zeitgemäße Arbeitsbedingungen, sondern stärkt auch ihre Wettbewerbsfähigkeit und sichert lang-
fristig wertvolle Arbeitsplätze in der Region.

Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie durch vorausschauende Investitionen, fachliche Begleitung und regio-
nales Engagement nachhaltige Perspektiven für die Landwirtschaft und den ländlichen Raum entstehen. 
Geführt wird das Unternehmen von den Vorständen Henrikus Huijbers und Robert Sellahn.

Im vergangenen Jahr fiel der Startschuss für ein zukunftsweisendes Projekt: den Bau der neuen Fertigungs-
halle der Transformare GmbH. Das Unternehmen, das sich seit über 30 Jahren auf die Herstellung von Trans-
formatorenstationen im Bereich der Mittelspannung spezialisiert hat, steht für Verlässlichkeit, Innovations-
kraft und höchste Qualität. Zu den Kunden zählen renommierte Energieversorger wie WEMAG oder E.ON 
– ein deutliches Zeichen für das Vertrauen in die Leistungsfähigkeit von Transformare.

Mit einer Investition von rund 7,9 Millionen Euro stärkt das in der Elbestadt Wittenberge ansässige Unter-
nehmen nicht nur seinen Produktionsstandort, sondern setzt zugleich ein klares Bekenntnis zur Region. Die 
Erweiterung schafft Raum für Wachstum, moderne Fertigungsprozesse und vor allem für sichere Arbeits-
plätze. Die Belegschaft ist jung, engagiert und hoch motiviert – eine Kombination, die den Erfolg des Unter-
nehmens nachhaltig prägt.

Besonders hervorzuheben ist das starke Engagement in der eigenen Ausbildung. Am Standort werden unter 
anderem Mechatronikerinnen und Mechatroniker sowie Elektronikerinnen und Elektroniker für Betriebs-
technik ausgebildet. Ergänzt wird das Angebot durch kaufmännische Ausbildungsberufe wie Industriekauf-
mann/-frau oder Kaufmann/-frau für Büromanagement. Diese Vielfalt legt den Grundstein für Fachkompe-
tenz, Innovationsfreude und exzellenten Service – heute und in Zukunft.

Als Hausbank sind wir stolz darauf, die Transformare GmbH auf diesem Weg zu begleiten. Die partnerschaft-
liche Zusammenarbeit in den Bereichen Finanzierung und Finanzdienstleistungen erfüllt uns mit Freude und 
Vertrauen in eine erfolgreiche gemeinsame Zukunft.



Spenden und Sponsoring 2025«
Regional fördern. Zukunft gestalten.
Gemeinsam mehr bewirken.
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Die Prignitz lebt von Menschen, die Verantwortung 
übernehmen. Von einer vielfältigen Vereinsland-
schaft, in der sich engagierte Ehrenamtliche Tag 
für Tag mit Herz, Zeit und persönlichem Einsatz ein-
bringen. Ob im Tierschutz, im Sport, in kulturellen 
Initiativen oder im Brand- und Katastrophenschutz 
– ihr Wirken ist unbezahlbar und trägt maßgeblich 
dazu bei, dass unsere Region zusammenhält und 
lebendig bleibt. Wir verstehen uns als verlässlicher 
Partner an ihrer Seite, der dieses Engagement aus 
Überzeugung unterstützt und fördert.

Seit der Gründung der Volks- und Raiffeisenbank 
Prignitz eG im Jahr 1861 ist soziales Engagement 
ein fester Bestandteil unseres genossenschaftli-
chen Selbstverständnisses. Tief in der Region ver-
wurzelt, sehen wir es als unsere Verantwortung, die 
Lebensqualität in der Prignitz und in Wittstock ak-
tiv mitzugestalten. Mit großem Respekt vor der ge-
leisteten Arbeit fördern wir Vereine, Schulen, Kitas 
sowie gemeinnützige Projekte – nachhaltig, part-
nerschaftlich und mit Blick auf die Zukunft.

Im vergangenen Jahr konnten wir gemeinnützige 
Institutionen in unserem Geschäftsgebiet mit rund 
180.200 Euro unterstützen. Diese Mittel kamen 
etwa 270 Sportvereinen, Feuerwehren, sozialen 
Einrichtungen und zahlreichen weiteren Organisa-
tionen zugute. Hinter jeder Förderung stehen Men-
schen, die sich für andere einsetzen, Gemeinschaft 
schaffen und unsere Region Tag für Tag ein Stück 
lebenswerter machen. 

Für uns ist diese Förderung weit mehr als eine fi -
nanzielle Zuwendung. Sie ist ein Zeichen echter An-
erkennung und Dankbarkeit gegenüber den vielen 
Ehrenamtlichen, die mit Leidenschaft und Ausdau-
er das Vereinsleben prägen. Durch die bewusste, 
breite Verteilung der Spendensummen setzen wir 
an vielen Stellen positive Impulse und ermöglichen 
dort Unterstützung, wo sie wirklich gebraucht wird.

Auch in Zukunft werden wir dieses Engagement 
fortführen – fi nanziell ebenso wie mit persönli-
chem Einsatz und Tatkraft unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Denn unsere Region ist mehr als 
unser Geschäftsgebiet. Sie ist unsere Heimat. Und 
für diese übernehmen wir Verantwortung – heute 
und morgen.

SV Empor/Grün-Rot 
Wittenberge 1990e.V 
Abteilung Cheerleading
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Spenden und Sponsoring 2025«

 Krankenhaus Sportverein Prignitz e.V., Kulturverein Schönhagen e.V., Lände-
rinnen - Frauen für die Prignitzer Landwirtschaft e.V., Förderschule Lernen in 

Wittenberge, Projekt „Junge Archäologen“ in der Prignitz, Männerturnverein 
1863 Freyenstein e.V., Meyenburger Carneval Club MCC e.V., Meyenburger 

SV Wacker 1922 e.V., Nippon Karstädt e.V., OHA Ohren Hände Augen - 
Montessori Förderverein Prignitz e.V., Oldtimerfreunde Perleberg e.V., 

Pankower Sportverein „Rot-Weiß 21 e.V.“, Pritzwalker Dart Club e.V., 
Pritzwalker Fußball- und Hockeysportverein 03 e.V., Rassekanin-

chenzuchtverein D187 Perleberg e.V., Reit- und Fahrverein Put-
litz e.V., Rettungshundestaffel Prignitz e.V., SC Hertha Karstädt 

1923 e.V., Schulförderverein Elbtalgrundschule e.V., Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald Regionalverband Prignitz e.V., 
Schwimm Club Delphin Wittenberge e.V., SOS Kinderdorf 

Wittenberge e.V., Spielmannszug Pritzwalk e.V., SSV Ein-
heit Perleberg e.V., Weihnachtsmarkt Perleberg, Kita Knir-
psenland Perleberg, Spielplatz Perleberg OT Rosenhagen, 
Gemeinde Dergenthin, Weihnachtskalender Stadt Perle-
berg, Jungendfeuerwehren der Stadt Perleberg, Frei-
zeitzentrum Effi der Stadt Perleberg, Kita Tausendfüßler 
Pritzwalk, Hort Regenbogenhaus Pritzwalk, Kita Hum-
melburg Steffenshagen, Kita Sonnenblume Sadenbeck, 
Stadtbibliothek Wittenberge, Kita Waldring Wittstock, 
Behinderten Werkstätten Wittstock, SV Blau Weiss 
Perleberg e.V., SV Empor Rot/Grün Wittenberge 1990 
e.V., SV Prignitz Bad Wilsnack/Legde e.V., SV Quitzöbel 
1960 e.V., SwingSide - Die Bigband e.V., Tierschutz-
verein Prignitz e.V., Turn- und Sportverein Kletzke e.V., 
Volkssolidarität e.V. Karstädt, VRFV Demerthin e.V., 
Wir für Kletzke/Plattenburg e.V., Dorfleben Heiligen-
grabe e.V., Kita Herzsprung, Reit- und Fahrverein Gu-
low e.V., Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule 
Wittenberge e.V., City Initiative Perleberg e.V.,Freiwil-
lige Feuerwehr Halenbeck, Kita Kehrberg, Förderverein 
„Mittelpunkt Glöwen“ e.V., Dorfgemeinschaft Jung und 
Alt Herzsprung e.V., Kita Montessori Perleberg, Freiwil-

lige Feuerwehr Garlin, Reit- und Fahrverein Blüthen e.V., 
Förderverein Freunde der FFw Weisen e.V., Förderverein 

der Rolandschule Perleberg e.V., Förderverein der Schule 
Putlitz e.V., Storchenclub Rühstädt e.V., SV Eiche 05 Wei-

sen e.V., PSV Am Meynbach e.V., Kultur- und Heimatverein 
„Arche Noah“ Premslin e.V., Pferdesportverein Berge e.V., 

Schach-Club Wittstock e.V., Verein “historisches Stavenow“ 
e.V., TUS 1896 Dallmin e.V., Förderverein der FFw Kleinow e.V., 

Förderschule Jahn-Grundschule Pritzwalk e.V., Förderverein 
des OSZ  Prignitz e.V., Kulturverein Laaslich e.V., Dorffest Kuhs-

dorf, Dorffest Gumtow, Dorffest Schmolde, Dorffest Krempendorf, 
Wiesenfest Bälow, Kita Blumenthal, Dorffest Krampfer, Kita Glö-

wen, Heimatverein Dallmin e.V., Integrationssportfest des Landkrei-
ses Prignitz, Stadtfest Meyenburg, SOS Talentefestival, Sommerwind-

fest in Karstädt, FFw Hahlenbeck, Die Tafel Wittstock, Förderverein des 
Gottfried Arnoldt Gymnasiums e.V., Angelverein Elbe-Havel Rühstädt/Bä-

low e.V., Jumping Arena Gadow e.V., Theatergruppe Kunow, Reit- und Fahr-
verein Groß Lüben e.V., Förderverein der Mosaikschule Wittstock e.V., Prig-

nitzer Tierschauverein e.V., Kulturverein Wittenberge 1997 e.V., Jugend trainiert 
für Olympia, Wittenberger Interessenring WIR e.V.
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Gemeinde Quitzöbel, Gemeinde Lanz, Kita Zwergenland Cumlosen, Grundschu-
le Meyenburg, Freiwillige Feuerwehr Porep, Jugendfeuerwehren des Amtes 
Putlitz- Berge, Freiwillige Feuerwehr Mertensdorf, Angelverein Elbe-Havel, 
Rühstädt e.V., Obdachlosenheim Groß Pankow, Kita Haus der kleinen Strol-
che Wittenberge, BOX SV Veritas Wittenberge e.V., BSV Schwarz-Weiß 
Zaatzke e.V., Bürgerverein Dargardt 1993 e.V., Bürgerverein Kribbe e.V., 
Der Förderverein e.V. GS „Geschwister Scholl“, Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Prignitz e.V. - Tagespflege Meyenburg, Dorf- und 
Kulturverein „Leben in Berge“ e.V., Dorfverein Groß Buchholz e.V., 
Dorfverein Strigleben e.V., DRK-KV Gransee Ostprignitz Ruppin 
e.V., Elbland Towers e.V., Evangelischer Kirchenkreis Prignitz - 
Kirche Helle, Förderkreis der Kita Eichhörnchen Meyenburg 
e.V., Förderverein Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe- 
Brandenburg e.V., Förderverein Blüthen e.V., Förderverein 
der Evangelischen Stephanus-Grundschule e.V., Förder-
verein der FFw Düpow e.V., Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Kleinow e.V., Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Pröttlin e.V., Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Spiegelhagen e.V., Förderverein der Freiwil-
ligen Feuerwehr Uenze e.V., Förderverein der Friedrich-
Ludwig-Jahn Grundschule Pritzwalk e.V., Förderverein 
der Grundschule Karstädt e.V., Förderverein der Schule 
Putlitz e.V., Förderverein des Marie Curie Gymnasiums 
Wittenberge e.V., Förderverein Freiherr-von-Rochow-
Schule e.V., Förderverein Freiwillige Feuerwehr Baek 
e.V., Förderverein Freiwillige Feuerwehr Pritzwalk e.V., 
Förderverein für die Feuerwehreinheit Heiligengrabe 
e.V., Förderverein Grundschule am Wall in Freyenstein 
e.V., Förderverein kleine Waldameisen e.V., Förderver-
ein Rolandschule Perleberg e.V., Förderverein Wun-
derblutkirche St. Nikolai e.V., Frehner - Meyenburger 
Schützengilde 1848 /1990 e.V., Freiwillige Feuerwehr 
Sagast e.V., Freunde und Förderer der Kindertagesstät-
te „Kinderland“ Karstädt e.V., FSV Veritas Wittenberge/
Breese e.V., Traktortreffen Baek, Freiwillige Feuerwehr 
Kuhbier, Freiwillige Feuerwehr Groß Langerwisch, Frei-
willige Feuerwehr Groß Pankow, Kita Vehlower Land-
mäuse, Nadelbachgrundschule Heiligengrabe, Grund-
schule Blumenthal, Kita Premsliner Pusteblümchen, Kita 
Regenbogen Groß Warnow, Kita Rappelkiste Garlin, Kita 
Kinderland Karstädt, Freiwillige Feuerwehr Garlin, Freiwil-
lige Feuerwehr Groß Gottschow, Freiwillige Feuerwehr Garz/
Hoppenrade, Freiwillige Feuerwehr Glöwen, Gottfried Benn 
Förderkreis Mansfeld e.V., Handball Club Pritzwalk e.V., Heimat- 
und Kulturverein Nebelin 1995 e.V., Heimatverein „Alte Schule“ 
e.V. Wernikow, Heimatverein Sewekow e.V., Hundesportverein 
Prignitzer Agiflitzer e.V., Jagdverband Pritzwalk e.V., Jugend & Dorf-
leben Falkenhagen e.V., Kleintierzuchtverein Meyenburg und Um-
gebung 1932 e.V., Kneipp-Verein aktiv und gesund Bad Wilsnack e.V., 
Krankenschwesterrock(t) e.V., Kreisfeuerwehrverband Prignitz e.V., Kreis-
verkehrswacht Prignitz e.V., Tierschutzverein Prignitz e.V., Spielmannszug 
Perleberg 1955 e.V., Rotary Hilfe Wittstock e.V., Regionaler Wachstums Kern, 
Tourismusverband Prignitz e.V., Handball Club Pritzwalk e.V., Sportverein Per-
leberg 1994 e.V.
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Kommunikation«
Unsere Stimme auf Social Media
Nah dran. Echt. Gemeinsam

19

Über unsere Social-Media-Kanäle Instagram 
und Facebook geben wir Einblicke in unseren 
Bankalltag, informieren schnell und unkom-
pliziert über Neuigkeiten – und vor allem: wir 
kommen mit unseren Mitgliedern, Kundinnen 
und Kunden und Prignitzern ins Gespräch. Der 
direkte Austausch, die vielen Rückmeldun-
gen und das wachsende Interesse zeigen uns 
jeden Tag aufs Neue, wie wichtig dieser Dialog 
ist.

Social Media ist für uns weit mehr als ein zusätzlicher Kommunikationskanal. Es ist der Ort, an 
dem wir Menschen erreichen, Geschichten erzählen und Gemeinschaft erlebbar machen. Hier zei-
gen wir, wofür wir stehen: für Nähe, Transparenz und ein echtes Miteinander in unserer Region.

Entdecken Sie auch unsere Highlights!

Wir laden alle Mitglieder herzlich ein, uns 
auf unseren Social-Media-Kanälen zu folgen. 
Denn dort erleben Sie unsere Bank persönlich, 
aktuell und nahbar. Verpassen Sie keine Aktio-
nen, Gewinnspiele oder Einblicke mehr – und 
gestalten Sie unsere Gemeinschaft aktiv mit.

Social Media verbindet. Und wir freuen uns auf 
jede Begegnung.

1.772 Follower
367 Bilder und Videos
und es kommt noch viel mehr!



Aktion: Digitaler Adventskalender

Ein besonderes Highlight zum Jahresende 
war unser digitaler Weihnachtskalender, der 
die Kraft dieser Gemeinschaft eindrucksvoll 
sichtbar gemacht hat. An 24 Tagen haben wir 
täglich attraktive Gutscheine von zahlreichen 
Unternehmen aus unserem Geschäftsgebiet 
verlost. Ein besonderes Highlight war die Ver-
losung von 500 Euro für einen Verein. 

Eingebettet in Wohlfühlbilder mit einer weih-
nachtlichen Beschreibung wurden unsere So-
cial-Media-Kanäle zu einer Brücke zwischen 
regionalem Handel, Gastronomie und unseren 
Followern. Jeder einzelne Gewinn stand für 
regionale Wertschöpfung, für Zusammenhalt 
und für die Stärke unserer Heimat. 
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• 12.468 Aufrufe
• 749 Interaktionen
• 398 Kommentare
• 319 Likes
• 47 neue Follower
• Teilnahme von über 50 Vereinen 

Gewinner des 6. Adventskalendertürchens: 
Pankower  Sportverein Rot-Weiß 21.eV

Die große Resonanz, die vielen Kommentare, 
geteilten Beiträge und herzlichen Rückmel-
dungen haben uns gezeigt: Unsere Follower 
sind nicht nur Bankkunden – sie sind Teil einer 
lebendigen Gemeinschaft. Mit dem Weih-
nachtskalender konnten wir Freude schenken, 
lokale Unternehmen unterstützen und gleich-
zeitig das Wir-Gefühl stärken, das unsere 
Genossenschaft ausmacht.

Mit diesem Post erzielten wir:
(Instagram und Facebook zusammengerechnet)

Folgen Sie uns gerne
auf Facebook & Instagram!

facebook.com/
vrbprignitz

instagram.com/
vrbprignitz



Jahresbilanz zum 31.12.2025«21 Aktivseite

1. Barreserve
a) Kassenbestand
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken

darunter: bei der Deutschen Bundesbank
c) Guthaben bei Postgiroämtern

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel,
die zur Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen

sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen
darunter:
bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar

b) Wechsel

3. Forderungen an Kreditinstitute
a) täglich fällig
b) andere Forderungen

4. Forderungen an Kunden
darunter:
durch Grundpfandrechte gesichert 
durch Schiffshypotheken gesichert 
Kommunalkredite 

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere

aa) von öffentlichen Emittenten
darunter:
beleihbar bei der Deutschen Bundesbank

ab) von anderen Emittenten
darunter:
beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 

b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten

darunter:
beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 

bb) von anderen Emittenten
darunter:
beleihbar bei der Deutschen Bundesbank

c) eigene Schuldverschreibungen
Nennbetrag

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere

6a. Handelsbestand

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
a) Beteiligungen

darunter: an Kreditinstituten 
an Finanzdienstleistungsinstituten 
an Wertpapierinstituten

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
darunter: bei Kreditgenossenschaften 
bei Finanzdienstleistungsinstituten
bei Wertpapierinstituten 

8. Anteile an verbundenen Unternehmen
darunter: an Kreditinstituten 
an Finanzdienstleistungsinstituten 
an Wertpapierinstituten 

9. Treuhandvermögen
darunter: Treuhandkredite 

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
       einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch

11. Immaterielle Anlagewerte
a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte

und ähnliche Rechte und Werte
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten

c) Geschäfts- oder Firmenwert
d) geleistete Anzahlungen

12. Sachanlagen

13. Sonstige Vermögensgegenstände

14. Rechnungsabgrenzungsposten

Summe der Aktiva

10.929.376,59

0,00

153.891.439,56
39.437.300,37

4.414.152,00

0,00

0,00

22.594.279,50

97.789.716,63

0,00

0,00 
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00

0,00 
0,00 
0,00

3.517.974,89 

EUR EUREUR EUR TEUR

VorjahrGeschäftsjahr

0,00

0,00

22.594.279,50

 
143.118.379,08

7.312.532,38
10.929.376,59

0,00

0,00

0,00

69.120.931,02
6.031.265,76

0,00

 

 
165.712.658,58

0,00

3.943.538,20

17.050,00
 

 

 

 
       

0,00

2.898,30
0,00
0,00

18.241.908,97

0,00

75.152.196,78

1.113.811.551,87

165.712.658,58

68.621.746,82

0,00

 

3.960.588,20
 

14.314.113,40
 

3.517.974,89
 

 
0,00

2.898,30

3.831.560,35

1.616.947,10

238.723,386

1.469.022.869,12

8.055
10.156

( 10.156 )
0

0

( 0 )
0

119.941
6.033

1.026.316

( 169.651 ) 
( 19.834 )

( 5.081)

0

( 0 )
0

( 0 ) 

4.831

( 4.831 ) 
81.387

( 37.127 )
0

( 0 )

75.426

0

3.944
( 0 ) 
( 0 )
( 0 )
17

( 0 )
( 0 )
( 0 )

124
( 0 )
( 0 )
( 0 )

4.326
( 4.326 )

 
       0

0

0
0
0

3.964

2.880

261

1.347.661



Passivseite 22

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
a) täglich fällig
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist

aa) von drei Monaten
ab) von mehr als drei Monaten

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a) begebene Schuldverschreibungen
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten

darunter: Geldmarktpapiere
eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 

3a. Handelsbestand

4. Treuhandverbindlichkeiten
darunter: Treuhandkredite

5. Sonstige Verbindlichkeiten

6. Rechnungsabgrenzungsposten

6a. Passive latente Steuern

7. Rückstellungen
a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen
b) Steuerrückstellungen
c) andere Rückstellungen

8. [gestrichen]

9. Nachrangige Verbindlichkeiten

10. Genussrechtskapital
darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 
darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB

12. Eigenkapital
a) gezeichnetes Kapital
b) Kapitalrücklage
c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage
cb) andere Ergebnisrücklagen

d) Bilanzgewinn

Summe der Passiva

EUR EUREUR EUR TEUR

VorjahrGeschäftsjahr

 

0,00
0,00

3.517.974,89

0,00

0,00

54.090.047,90
0,00

645.548.462,08 
471.037.278,87

15.005.000,00
8.443.800,00

1.496.739,36
81.084.500,39

54.090.047,90

 
1.116.585.740,95

0,00
0,00

110.480,00
1.284.225,00
2.018.943,00

1.765.750,00
0,00

23.448.800,00
645.434,45

82.581.239,75

 
1.170.675.788,85

0,00

0,00

3.517.974,89

2.885.607,00

127.163,87

0,00

3.413.648,00

0,00

41.461.462,31

0,00

138.500.000,00

25.859.984,45

1.469.022.869,12

3.439
71.802

66.985
0

617.445 
395.034

0
0

( 0 )
( 0 )

0

4.326
( 4.326 )

3.832

190

0

116
103

2.086

0

35.704

0
( 0 )

121.250
( 0 )

1.761
0

14.772
8.214

602

1.347.661

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen

abgerechneten Wechseln 
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften

und Gewährleistungsverträgen
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten

für fremde Verbindlichkeiten

2. Andere Verpflichtungen
a) Rücknahmeverpflichtungen aus unechten

Pensionsgeschäften
b) Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen

darunter: Lieferverpflichtungen
aus zinsbezogenen Termingeschäften

0,00

95.080.660,71

0,00

0,00
0,00

60.268.916,32

0,00

95.080.660,71

60.268.916,32

0

93.331

0

0
0

79.580

( 0 )



Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2025 bis 31.12.2025«23

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 
darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen

2. Zinsaufwendungen
darunter: erhaltene negative Zinsen

3. Laufende Erträge aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
oder Teilgewinnabführungsverträgen

5. Provisionserträge

6. Provisionsaufwendungen

7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands

8. Sonstige betriebliche Erträge

9. [gestrichen]

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand

aa) Löhne und Gehälter
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unterstützung
darunter: für Altersversorgung

b) andere Verwaltungsaufwendungen

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie 
Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung 
von Rückstellungen im Kreditgeschäft

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, 
Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie 
Anlagevermögen behandelten Wertpapieren 

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 

18. [gestrichen]

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit

20. Außerordentliche Erträge

21. Außerordentliche Aufwendungen

22. Außerordentliches Ergebnis

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
darunter: latente Steuern 

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen

24a. Aufwendungen aus der Zuführung 
zum Fonds für allgemeine Bankrisiken 

25. Jahresüberschuss 

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
a) aus der gesetzlichen Rücklage
b) aus anderen Ergebnisrücklagen

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen
a) in die gesetzliche Rücklage
b) in andere Ergebnisrücklagen

Bilanzgewinn

EUR EUREUR EUR TEUR

VorjahrGeschäftsjahr

0,00

0,00

182.813,64

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
0,00 

40.421.962,14
3.193.741,01

7.506.914,40
 

1.584.158,28

43.615.703,15

15.328.027,83

6.689.794,56
107.151,36

0,00

5.549.268,99

583.902,00

9.091.072,68

6.111.976,65

 
 

1.571.343,84

 
 

0,00

 
 

221.139.34

 
 

0

139.634,01

0,00

5.295.320,53 

- 8.521,84

 

0,00
0,00

0,00
0,00

28.287.675,32

6.796.945,92

0,00

4.965.366,99

0,00

623.081,25

0,00

15.203.049,33
 

447.171,80

187.790,12 
 

 
 

- 1.571.343,84

 
 

 
 

-221.139,34

0,00

0,00

23.042.575,05

139.634,01

 

5.286.798,69

 
17.250.000,00

645.410,37

24,08

645.434,45

0,00

645.434,45

0,00

645.434,45

36.917
2.932

 
14.108

( 0 )

938
81

0

0

5.235

675

0

477

0

7.204

1.436
( 190 )
5.694

468

131

 
 

960

 
 

0

 
 

0

 
 

1.597

0

0

17.501

0

0

( 0 )

3.364 
( 0 )

-215 

 
13.750

602

0

602

0
0

602

0
0

602

(0) 
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Mitarbeiterjubiläen 2025

Aus den Filialen«

10 Jahre

Tim Püttmann

15 Jahre

Anika Krenz
Sandra Kruschel
Thomas Glüse 
Tobias Köhler

20 Jahre

Liane Schulz  
Matthias Jähnigen

25 Jahre

Ivonne Winterfeld 
Jens Wegner  
Stephanie Krüger 
Thomas Schimko

30 Jahre

Hardo Schön  
Rene Gerloff

35 Jahre

Heike Börger
Viola Schulz

Andreas Hoffmeister gratuliert Stephanie Krüger zum 25 jährigen  
Jubiläum.

Langjährige Verbundenheit

Nach 44 Jahren und vier Monaten im Berufs-
leben wurde unsere langjährige Abteilungs-
leiterin des Kreditbereichs, Andrea Lindner, in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. Ihren Weg in der Bankenwelt begann sie 
1981 in einem Vorgängerinstitut, bevor sie 
1997 zur Volks- und Raiffeisenbank Prignitz 
eG kam und unserem Haus seither verbunden 
blieb.

Über viele Jahre prägte sie als Abteilungslei-
terin mit Fachkompetenz, Verantwortungs-
bewusstsein und großem Engagement die 
positive Entwicklung unserer Genossen-
schaftsbank. Für ihre langjährige Treue und 
ihren Einsatz danken wir ihr von Herzen und 
wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute.Martin Brödder verabschiedet Andrea Lindner.



Hauptstelle Perleberg

Wittenberger Straße 13-14
Tel. 03876/7800

Perleberg

Krämerstraße 4
Tel. 03876/78030

Pritzwalk

Marktstraße 51
Tel. 03395/7490

Bad Wilsnack

Im Gutshof 3
Tel. 038791/2065

Glöwen

Bahnhofstraße 83
Tel. 038787/70232

Karstädt

Putlitzer Straße 38
Tel. 038797/78060

Meyenburg

Marktstraße 9
Tel. 033968/80586

Putlitz

Karl-Marx-Straße 10
Tel. 033981/80208

Wittenberge

Bahnstraße 75
Tel. 03877/98080

Wittstock

Poststraße 30
Tel. 03394/400530

Berge

Schulstraße 2a

Perleberg

Heinrich-Heine-Straße 40
Dobberziner Straße 112
(Kreiskrankenhaus)

Heiligengrabe

Wittstocker Straße 47
Tel. 033962/50240

* in Kooperation mit Cardpoint GmbH, für Kunden der Volks- 
   und Raiffeisenbank Prignitz eG kostenlos

Herausgeber Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG

Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG - Juliana Wendt

Druckerei Albert Koch ⋅ Pritzwalk

Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG - Ronny Löwe: 49

Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG: 1

Bundesverband der Volks- und Raiffeisenbanken: 1

Stadtwerke Wittenberge - Christin Köhler: 1 

Mosaikschule Wittstock: 1 

Sina Teschner: 2 

GenoKom: 5

Volks- und Raiffeisenbank Prignitz vor Ort«25

Unsere Filialen

Gestaltung

Druck

Fotos

Unsere SB Filialen*



Verlässlich anlegen. 

Entspannt in die  

Zukunft blicken.

Ob flexibel verfügbar oder fest geplant – mit Tages-
geld, Festgeld und Kündigungsgeld bieten wir Ihnen 
sichere Geldanlagen, die zu Ihrem Leben passen.  
Legen Sie Ihr Geld verantwortungsvoll an und schaf-
fen Sie sich finanzielle Ruhe für heute und morgen.

www.vrbprignitz.de 
/geldanlage

Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.
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vrbprignitz.de




